
M..138. Äml^klalt zur Laibacher Zeitung 19.
Juni.

E r k e n n t n i ß .
Das f. f. ^'andcsgericht Wien in Strafsachen

erkennt krnft der ihin von Sr . k. k. Apostol. Majc-
stät uelliehcnen Anu^gewalt übcr den von dcr
l . k. SlaalSaiiwa!,schafl, in Vcrüctsichligung der Villc
des Herausgebers, Verlegers und Nedacleurö der Wo-
chenschrift: «Kukuk" Theodor Scheibe, und der z»r
Unterstützung dieftr Äitte geltend gemachten Grunde,
ssestellten Antrag nntcr glcichzeiliger Gilisttllnng dcöl
UntersuchnngHoerfahren^. daß der Inhalt des Auf'
saßes: „V^l lade" in der Nummer 15 d,r Zciischrifl.:
«Kukuk" vom 30. Mai 1865 das Vergehen gegen
die öffentliche Sittlichkeit nach § 510 S t . G, V.
l'lgründe ulld verbindet damit auf Grnnd des § 16
des Strafverfahrens in Prcsisachen und des 8 36
P G. das Verbot dcr weiter?,, Verbreitung.

Gleichzeitig wird auf Grund des § 37 P. G.
verordnet, die mit Veschlag belegten Eremplarc der
erwähnten Ztllungsnummer zn vernichten.

Wien, am 9. Juni 1865.
Dcr k. k. liandcöa.eiichts-Plä'sldcnt:

P o s c h a n m. p.
Der l . k. Nalhssekrctär:

T h a l j l n g c r m. p.

Ausschlieftende P r i v i l e g e , , .
Das Ministerinm für Handel lind Volköwirll).

schafl yl't nachstchenre Privilegien verlängert:
Am 5, April 1865.

1. Das dem Lorcnz Nemrlka alif cinc Verbcs«
scrnng ocr Frucht'Puß- und Noll'M.,schinc, nntcrm
6. April 1859 ertheilte ausschließende Privilegium
auf dic Dauer dcö siebenten Jahres.

2. DaS dem Anton Riegel auf eine Verliesse»
rung seiner unterm 7. April 1861 privilegirleu Er»
finduug gepreßte Mincralkohle zn erzeugen, unterm
3. Juni 1861 ertheilte cinöschlilßende Privilegium
auf die Dauer dcS fünften I^hrcö,

Am 8. Apv,I 1865.
3. Das dem Anlon Riegel auf eine Verliesse,

rung seiner bcreils pnv. Eifindung geprcßie Mine»
ralkohlc zu crzcllgcn. unterm 9. Jul i 186l ertheilte
ausschließende Privlleginm anf die Dauer deS fünf.
teil Jahres.

4. DaS dem Anten Nicgcl auf die Erfindung
gepreßte Mincratklchle zn Stande zu bringen, UN'
lcrm 7. Apul 1861 ertheilte ausschließende Prioile-
gium auf die Dauer des fünften Jahres.

5. Das dem Joseph Hauser auf dic Erfindung
eigenthümlich erzeugter Swffc zur Herstellung von
Hütcn und anderer Gegenstände, unterm 11. April
ertheilte anöschließeudc Privilegium auf dic Dauer
dcö zweiten I«hrcS.

Das Handelsministerium hat die Anzeige, daß
das dem Alois Keil auf die Erfindung eincö schnell
tiockn5Ndcn 'Wrihschaflü . Oünizlackes '̂<r Fußböden
uno Möbel unterm 10. Jul i 1863 ertheilte Priuile.
ginm im Erbschaflswege laut EinantworlungSdecre-
lcs deS k. k. Veziilsamtc^ Hithing als Gericht, li<I.
Hiehing den 1. März 1865, in das Eigenlhnm dcs.
sen Ehegattin Maria Keil, Hauöciglnlhinneriu in
Mauer bei Wien, übergegangen ist, zur Kenntniß
genommen und die Eiüregistrirung dieser Privilegi-
umsütiertragung im Privilcgienregister veranlaßt.

Wien am 20. April 1865.

(2U3—l) Nr. U«3,

Kundmachung.
Am k. k. Gymnasium zu Graz ist eme

Lehrerstelle exl l« «lutusn, mtt welcher cin I a h -
reögehalt von 945 fl. mit dem Vorrückungärechte
in die höhere Gehaltsstufe von ll)5»tt fi, und
dem seinerzcitigen Ansprüche auf Dezennal-Zu-
lagen und Participation am Schulgelddrittel
nach Maßgabe der hierüber gilligen Verord-
nungen verbunden ist, in Erledigung gekommen.

Zur Besetzung derselben wird eine Bewer«
bungsfrist

bis 20. J u l i d. I .
ausgeschrieben, und als Bedingung zur Erlan-
gung des Postens die gesetzliche Lehrbefähigung
für die deutsche, lateinische und griechische
Sprache nach den Bestimmungen der Vorschrift
über die Prüfung der Kadidaten deS Gymna»
siallchramtcb K, 5, l , l i l « gefordert.

Bewerber um diese Stelle haben unter
Nachweisung der sie hiczu befähigenden Eig«
nung und unter Anschluß der übrigen im Orga-
nisations-Entwürfe für Gymnasien K. M l , U
näher angegebenen Belege ihre Gesuche inner-
halb des Kompl'tenzlcrmines bei der k. k.
Stalthalterei für Stelcrmark, oder wenn sie
bereits öffentlich lxdicnstet sind, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde einzubringen.
Von der k. k. Statthaltcrci für Steiermark.

Graz am 7. I un l »8«5.

18«ü. ^ u M g m M l t zur Laibacher Zeitunq. 19.
Juni.

(1165-l) Nr. 1819. ,

Exekutive Feilbietuug.
Von dem f. k. Vezirk^amle ^rain»

bürg, als Gericht, wiro yicmit bclaunl

OO sri nl'cr das Aüsilchci, deö S i '
mon Kancic, durch Dr. Poliak vou Vcice.
gegen Primus 5?rit<ai uo» sslciimaklaö
wegen, aus dem Urtheile ddc». 2. O l
toder 1860, Z. 3116, schuldiger 118 fi.
81 kr. <-. «- ". >>' l>ic exekutive vffcnülche
Versteigerung der, dem ^eptcrii gehörigen,
im Glundbuche der Sladtlammeramlögilde
Kraiiiburg «ul) Urd. - Nr. 172 vor«
kommenden Realität im gerichtlich er«
yobencn SchahllügMerthe v. 181 fi. l'. W.
geiviUiget. und zur Vornahme derselben
die drei FellbietimgStagsahnngcn auf den

15. Illli,
16. Aug l l s t und
14. S e p t e m b e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hirramtö
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzulilelcnlc Realität nur bei der
Ichleu Feilliietung auch unter dem (l-chäz-
zungöiuerthe an den Meistbietenden hint.
anaeaebc»! werde.

"Das Hchä^llüasprowloll der Grund,
buchsextralt und die LizitatioM'cdingnisse
fmlnen bei diescin Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. VeziikSsunt Krainburg, alS Gc.
richt, am 5. Mai 1865.

( 1 1 6 8 - 1 ) " M.'2027.

Dritte
erekutive FeilbictllUss.

I m Nachhange zn dem dießämt-
lichen Edikte ddto. 15. Dezember 1864,
Nr. 4113, wird bclaimt gegeben, dap
über Ansuchen der Exerution^fnbrcr dic
zweite auf den 3. d. M . angcordnctc
krelntive FeilbietlMZ der, dem Josef
Ierschic von Tlrstcnik gehörigen Hub« l
flftli lät Url'.'Nr. 156z6 l>ll Herrschaft '
Krpisenbach als sibgrchnn angesehen wo»
d l " «st und mn

«> , 3. I l l l i l. I - , l
^ m n n . i ^ s <) uhr. zur drillen Fclldic. >
t»"'^ h.eramt« ^schrittl» wird. ,

^ < c h t / a n / ^ ^

(1169-1) Nr. 2043.

Dritte
exekutive Feilbietung.

Edikle vom i). Fcbllmr 0. I . , Z. 4<!1,
wild bekannt gemacht, dust oie ziveite
crsklNivc Fcill'iciung der, dem JosefMam
von Gnberjtlle gehörigen Ncaliläiru Url>.<
Nr. 352 und 666 ml Herrschaft Nasftn«
fuß über Ansuchen des Erefnlionofnhicr^
als abgethan angesehen worden ist, und mn

7. J u l i d. I . ,
Vormillags 9Uhr, zur dritten Fcilbiclung
oicscr Nealitä» hicralntö geschsillen wird.

ss. k. Vezirköi'int Ncissrnfuß. alö Gc«
richt, am 7. I u u i 1865.

( 1 1 7 1 - 1 ) Nr. 703.

En'kutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamte Egg,

als Gcricht, wird lx'emit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen dcs Franz

l'cllic) von Ltt^, gegen Anton lli ' ln'ul uo»
,̂ !l<!<'N<!l wegen, ans dem ger. Vei-gleiche
vom 6. April 1861, Z. 1339, schuldiger
46 fi. ö. W- c. 5, c. in die ri'ck. öffcnt-
liche Versleigernüg der dem Leytcrn gc-
hörigen, im Grnndbuchc der mit der Herr»
schaft Egg ilicorpolirlen Giloe Glogovih
iiu!> Urb.-Nr. 38 vorkommenden Halb-
hübe im gerichtlich erhobenen Schapling«?»
werthe von 2079 fi. 22 kr. öst. W,
gewilliget, und zur Vornahme derselben
oic drei Frilbietungs-Tagsapnngen auf t)en

10. J u l i .
9. August und

11, September 1865,
jedesmal Pormittags um 9 Uhr. in dcr
hiesigen Gcrichtskanzlci mit dem Anbana/
angeordnet worden, daß die fcilzubictendc
Realität nur bei dcr lcl)tcn Feilbictuiig
auch nnlcr dcm Schä^ungswcrihc an den
Meistbietenden hintaugegebeu werden
würbe.

Duo SchähungSprotokcll, der Grund»
l'uchsextrakt und dic Lizilalionsdldingnisse
^önütn bei oiescnl Gerichte i» den gewöhn'
lichen Amtöstundcn lingcsehcn werden.

K. k. Bezirksamt E g g , als Ge<
richt, am 7. Mär,^ 1865.

(1172-1) Nr. 1222.

(irilmerultg
an Ursula Collier und Josef linvnikür.

Veidc unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l., k. Veziilöamle Egg,

«ls Gericht, wirb der Ursula H^Ni<'i
u!>o Josef iir<vl<lj<i!l-, Veioc unbesanntei,
AusenchalteS, bicrnnl erÜiüiell.-

E»3 babe Cblistinc ^cl^ll i in^nn von
^aibach wider dicsclben dir Klage ans
Vcljährl« und Erioschencrklärung nach^
stehender, auf der im Grundbuche Ml"i>'>
k.ndorf «ul» Urb-Nr. 116 uorkonnnen'
den. anf Franz i>uilil.lo!< von Vi/i-ll bei
St . T' lnltas vergewährten ^ Hübe
haflcndcn Saßforderüiigen, a ls :

1. der für die Ursula Nl>ll»cr aus
dcm Heiratöbriefc dolo. 2. Scp«
leml,kl 179? haftende« Forderung
pr. 154 ft. und

2. dcr für die Margarclha (^^rin' aus
aus dcm gerichll, Vergleiche di>lo.
8. März 1825 haftenden, und mil!
dcr Zession ddto. 30. Jänner 1825
an Josef liuvm'jiül- übergegangenen
Forecrung pr. 30 fi. E. M.

>lil> , , l n ^ . 2 5 . Avril 1865. Z, 1223,
hicramlS eingebracht, worüber zur mn»i>
lichen Vcrhandlniig die Tagsahimg auf den

30. P u g u s t 1865,
flül? 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 29
a. O. O. angeordnet, und den Geklagte»
wegen ihrcö unbekannten Aufenthaltes
Gregor Xi'u^u'k von Xl>Il>^ als ^ul-lllo,-
»(l uüttlin auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt woi'dcn ist.

Dessen wlldcn dicsellicn zu dem Ende
verstäiiDigct, daß fic alllnfalls zn rechter
Zcit selbst zu erscheinen, oder slch einen
anderen Sachwalter zu bestellen und
anhei lwnchaft zn machen habcn, widri'
genö diese lll'cchtösache nut dem aufgr
Üclllcn Kurator verhandelt werden wild.

5t. l. Aezirk>?aml (5gg. alö Gericht,
.un 25. April M 5

(1174-1) Nr. 1341.

Erinnerung
an die unbekannten Anfenlhallcs abwe-
senden Var ia 5lli,,cl>, Thcrese 8>ui»<i',
Älaria ii!ns,cl>, gcb. 1il»/lc , Josef . I iu ,^ ,

Jakob /< l lu» und Katharina ^tupcn.
Pom k. k. Vczirksamtc Egg. alö

Gerichte, wird den nnbrlamlten Auf.

! enthalte« abwesenden Maria «tunon,
Therese « l u ^ : » , Maria 5l!,l>()ii, geb.
Uc»/i<', Josef ^»m'ä, Ia lo l , /^rk<, uud

'Kathar ina .^lupcu, hietmit erinnert:
ES habe Johann lloi-älnür von

' Ochsentyal wider dieselben die Klage auf
Verjährt, und Esloschenerklärnng nach-
stehender, anf seiner im Ornndbuche Vi»
schpfiack «ul» Urt , ,?^. 106 vorkommen«
dt", ;» Ochsenthal Haus'Nr. 16 li:gen.
ren Halbhube haftenden Sat^poNcn, a ls :
1) deS seit den, 5, Februar 1796 sicher,

gestellten HciratSgntes der Maria, ver-
ehelichten 5lu/,c<», auS dem Heirals-
briefe ddo. 21 . Jänner 1796 pr, 8 5 f i . ;

2) der seit dem 6, F,bruar 1809 sicher.
a.cst,ltten Forderung :«) der Maria
5!ul»c^ pr. 79 fi, 50 kr. Ä. Z . ; l̂ ) der
Maria 5lt»l»cn vr. 80 ft. 12 kr.
V. Z . ; l!) der Theresia «lupcn pr. 80 fi.
12 kr. V . Z ; und (!) der Maria
Uc5i<;, verrhslichte ^'!upc:», pr. 200 fi.
V. Z. nebst Naturalien;

3) der seil d<m 8. März 1817 slchergc»
stellten Forderung aus dem Vergleiche
dbo. 1. Dezember 1815 pr. 32 ft.
26 kr -

^) ^ r für Jakob X''sko abireiblich vor«
gemerkte I n « nnd Supcrinlabulalim!
der Urlunre ddo. 7. Mai 1671 -

5) dcr seil dem I I . März 1«3l) sich^.
gestcUten Forderung drr «dllharinn
^ lu l ^ l ! anS dein Vergleiche ddcv 20.
Dezember 1838 pr. 123 fi. 4 7 ' / , kr.

>u!) l»t-^l>. 5. Ma i l. I , , Z. 1341.
bieramls eingebracht, worüber zllr münd.
lichcil Verhandlung die Tngsatzung anf
dcu

2. S c p l c m l>er 1865,
früh 9 Uhr. n,it dem Anhange des tz.
29 a. G. O- angeordnet, nno den Oe»
klagten wenen ihreö unbekann^n-bil!?>
entdaltcs Johann l^i ' l i« von l j ^H l̂̂ z
l..ul'i!!ol- lxl llcluin auf ihre Gefahr ,mb
Kosten bestellt worden ist.

Dessen werden dieselben zu den, Ende
vciNändlgel. daß sie aUenfallS zu ltchttl
Zeit selbst <u erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anblr
namhaft zu machen haben. niidr>gens dicic
Nechlösachr mit dem aufgelicltt,n Kurator
verhandelt werben wird.

K. k. Vezirlsamt Egg , als Gc^
richl, am 5. Mai 1865.



35l»

(1173-1) Nr, 1223.

Erinnerung
an Gertraud XHi« , geborene Nol'nik
den Lorenz X^ io, die Ursula Xnjic:, den
Nikolaus Volepic und Iranz O^lrc/.,

sämmtlich unbekannten Aufenthaltes.

Von dem k. k. Vczirksamte Egg.
als Gerichte, wird der Gertrand 7 ^ i c ,
yeb. ljolmill, dem Loren; X^ ic , der Ui»
sula ^ i o , de^ Nikolaus Vl.>lepi6 und
Franz 0>lr<>/, sämmtlich UübekalNUenÄuf»
entHaltes,, hiermit erinnert:

Es habe Margaretha verwitwete
X^ic von Lnstthal. wider dieftlben die
Klage auf Verjährt- und Erloschener«
klärnng nachstcl?ci>dcr. theils auf der im
Grnndlinchc der Pfarr^iloc Mannöburg
8ul) Urb.'Nr. 100'/g, theils auf der im
Grnndbucke der Herrschaft Krcuy ^ud
Urli. 'Nr. "^^D vorkommenden Hubrea«
lität haftenden Sahpostcn, a ls :
1) deö seit dem 7. Oktober 1800 mit

oem tIheuerlrage ddo. 25. September
1806 fnr die Gertraud A ' M , geb.
lioliliik intabulirten Heiralsgutes pr.
1000 ft. sammt Naturalien, dann
dcr fnr Lorcnz und für Ursula X^'io
intal'ulirtcn Erbsentfcrligung 2 300ft.,
zusanimcn pr. 60l) fi.;

2) dcr für Niklas Volc^iö seit dein 9,
April 1807 mit dem Schuldbriefe
vom 17. März 1807 intabnlirten For-
derunq pr. 300 fl.;

3) dcr fnr den Franz l>^r<>/, seit dem
28. Jul i 1809 ans dem Schuldbriefe
ddc«. 25. April 1809 intabulirlcn For-
dcrnnq pr. 200 fl.

.xuli lu-in^. 25. April 1805. Z, 1223,
hieramts eingebracht, worüber znr müno-
Iichcn Verhandlung die Tagsahung auf
den

1. S e p t e m b e r 1865,
flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des
8> 29 a. G- O. angeordnet, und den Ge»
klagten wegen ibres unbekannlcu Auf«
cntyalteö Anton ül l i^io uon Lnstthal als
t'uinloi- ncl uclum anf ihre Gefahr und
Kosten bestellt worden ist.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
ucrNändiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich cinen
anderen Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben, widrl»
ssens diese Rechtssache mit dem anfge»
stellten Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht,
am 25. Aprll 1865.

(1175-1 ) Nr. 880.

Erckutive Feilbietnng.
Vom k. k. Vezirlsamte Egg. als

Gericht, wird liicmit bekannt gemacht:
Es >ci übcr Ansuchen veö Mattdang

Dlul lüi l^ l ' von lvc>jil!<!>^ bei ?s!Nl.<<ll«u,
durä» scincn Machthaber Herrn Iobann
I.l-l'!», k. k. Notar von Littal, gegen
Johann l.<'lic>s vul^ci Voill von l̂ r«,̂ «!
l'ci ^V'm^'Nlli wcacn, ans dem Urtheile
ddw. 9, In l i 1863. Z. 2525. schuldiger
315 fi. öst. W. c. «. «. die ekclntiue
öffentliche Vcrstc'gcrnng der, vem Letztern
gehörigen, im .Grundbuchc der Pfarr«

nnd 'Kirchcnssilc>e ^<ni8<.nili «ud Urb.«
Nr. 9 vorkommenden Hnbrcalilät im gc«
richtlich erhobenen Schähnngswcrthc vo»
2475 fi. 80 kl. öst. W. bewilliget, uud
zur Vornahme derselben die drcl Feilbic-
tungS-Tagsahnngcn auf den

12. J u l i ,
11. August und
13. S e p t e m b e r 1865.

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. in der
hiesigen Gerichlskanzki mit oem Anhange
angeordnet worden, »aö die feilzubietende
Realität nur !iei der letzten Fsilbielnng auch
unter dem Schä'ynngswcrthe an den Meist«
bietenden hinlangcgcben werdcn würde.

Das Schähnngüprotokoll, der Gruno.
bnchsextrakt und die ^izitalionöbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gĉ
wohnlichen Amtsslnnden eingesehen werren

K. k. Äczirköamt Egg. alö Gericht,
am 21. März 1805.

(1176-1) Nr. 934,

Erinnerung
au die unbekannten Anfenthaltes abnil-
senden Margarcth / ^ i x , Anton Voj^ka
nnd Katharina l'oll-lUli, so wie ihre allfäl»
ligeu Erben nnd sonstigen Prätendenten,

Von dem k. k. Vizirköamte Egg.
als Gericht, wird den unbekannten Auf.
cnthaltcs abwesenden Marqarelh ^l^ix,
Anton VnM<» und Katharina l^ l i l i lu
sowie ibrcn abfälligen Erbc» und soi'sti»
gen Prätendenten hiermit erinnert:

Es habe Franz I'(>/:>>- von Frl-
bcrn luider rirselbcn die ^lagc anf Vcr>
jährt« und Erlosiiienerklaning nachstehe»-
der zn ihren Gnnsten anf rer im Gllind>
buche der Domkapitelgilde Laibach 5»«!'
Url»..Nr. 141. Rcklf..Nr. 112 vorkoni.
mendc», zu Feldern a/legenen Realität
des Klägers über 50 Jahre inlalmüric»
Sahpostcn und zwar:
1, des slit dem 0. November 1790 für

Margareth ^ü^ix ob bes Betrages pi.
200 fl. C M . intab. Schnlobricf dd>o.
30. Juni 1796;

2, des seit dem 7. Nouemlitr 1790 für
Anton Vs>M'.i ob 85 ft. (5M, intad.
Schuldbriefes ddto. 7. November 1790,
und

3, des seit 17. Dezember 1799 für die
Katharina l>Mn>l:l ob 255 fi, CM.
intabulirten Schuldbriefes ddlo. 4. No«
vember 1799

,'ul) l)l-9<'<!. 27. März 1805. Z, 934, hier.
cnnls eingebracht, worüber znr nn'indlichsn
Vcrhandlulig die Tagsahmig anf den

28. Ä u g n st 1805.
frül, 9 Uhr. mit dem Anhange des i^. 29
a. O iD. angcoidnct nnL den Geklagten
wegcn ihres nnbekanntcn Anfenthallcö
Johann ^«'nx^'li uon Felder» als (^uili-
!<>r nl̂  ncluin anf ihre Gefahr nud Ko>
sten aufgestellt worden ist.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, dast sie allenfalls zu rechirr
Zeit selbst zu erscheinen, odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd an>
her namhaft zn machen haben, wldria/ns
riesc Rechtssache mit dc,n anfgesttlilc»
Kurator verhandelt werden >vir^.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht,
am 27. März 1865.

(1182-1) Nr. 1399.

Uebertragnng
3. erekutiver Feilbietung.

Von dem k. k. Äezirsamte Landstraß'
als Gericht, wird hicmlt bekannt gemacht'
es sei die in der Elekntionssache der
Margarcth Cotar und Michael Marolt
als Vormünder dcr Franz Cotar'schen
Pupillen gegen Johann i?»h<ir von Ste>
ianslivcrh i'oto. 40 ft, 20 kr. anf den
28, April 1805 angeordnete dritte Feil«
bictnng dcr gegnlr'schcn Realität .>ul»
Rllf. 'Nr. 81 n<l Thnrnamharl auf den

28. J u l i d. I , .
vormittags 9 Uhr, übertragen worden.

K. k. Aezirksamt Landstraß, als G l '
richt, am 28. April 1865.

(1183-1) ' Nr. 1383.^

NeassumiruM
3. erekntiver Feilbietuug.

Von dem k. k. Vczivköamtc Land«
straß, als Gericht, wird hicmit bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Anton
Stri lar, uon Vrod, gegen Johann Kaiin
uon Lanbstraß wegcu, aus dem Vergleiche
oom 9. November 1859, Z. 2892. noch
schuldiger 53 fi. öst. W <-. «. <:. die exe<
kntive öffentliche Versteigerung dcr, dem
Lcytcru gehöngcn, iiu Grnudbnche dcr
Stadt Lanostraü «ud Urd.'Nr. 60 «ind
121 vorkommenden Realität i>n gericht«
lich erhobenen Schalznngswtlthc von
280 fi, öst. W rc^ssiünitt, uno zur
Vornahiuc derselben die exekutive dritte
Feilbiclungötagsatzilng auf den

28. J u l i 1865,
Vormittags um 9 Uhr, pieramts mit
vem Anhange bestimmt worden , dast die
feilzubietende Realität auch unter dem
Schahungswcrthe an den Meistbietenden
yinlangcgcl'cn werde.

Das Schähungsprotokoll. der Grund-
bnchsexlrakt und die Lizitationsbedmgnissc
könncu bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtustnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Landstraß. <ils Ge>
richt, am 28. April 1805.

^ (1184—1) Nr. 1285.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. VczirkSamtc Lanostraß,

cils Gericht. wirl> hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Anna

Nak als Erbin des Andreas Nak durch
Joliann Tratnik von Varthclmä, ge«
gen Franz Cckilta uon Altcndorf wegen,
lins dem Vergleiche vom 17, I n n i 1859,
Z. 1582. schnldigcr 104 ft. 15kr, ö. W.
!'. ,«. <:. !!! die cfckntive öffentliche Ver«,
steigernng der. den, Lchtcrn geliörigen,
im Grlin^buche der Pfarrgildc S t . V>ir.
,l,flmä .̂ u!) Uib. . Nr. 114 und 119.
»n gerichtlich erhobenen Schäyungswerlhe
oon 650 ft, öst, W. gcil'illiget. und znr
Vornahme derselben die ereklitiven Fei!»
bictnligs'Tagsatningen auf dcn

28. I n l i .
25. Angust und
22. Sep tember 1865,

jedeömal Vorinittags um 9 Uhr, hier«
amtg mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur

bei dcr letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswert!/? an den Meistbie-
tenden hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchsextrakt und die Lizitationsbebiugnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Lanbstraß, als Ge-
richt, am 21. April 1865.

( l 185— I) ' " N r V 1352.

Exekutive Feilbietung.
Von i'cm k. k. Vezirksamte Land-

straß, als Gericht, wird l)icmit bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen des k. k.
Verwaltnngsamtcö dcr N.»F.«Domäne
Lanestraß, gcgen Josef Dolin"- uon
hl, 5trenl) wegc,', aus dem Vergleiche ddo.
.14. November'1800, Z 3139. schuldiger
!28 ft. 38 ' / , kr. öst, W, ^ s. c. in dic
exekutive öffentliche Versteigerung dcr,
dem Lchtcrn gehörigen, im Grundbuche
Thurnamhart «uli Rcktf.-Nr. 35, vor«
kmnmendcn Realität im gerichtlich erhöbe»
»cn Schätznngöwcrthe von 730 ft. ö. W.
gewilliget, und zur Vornähme derselben
die exekutiven Feilbictungs-Tagsahnngsn
anf den

28. J u l i .
25. August und
22. S e p t e m b e r 1805,

jedesmal Vormittags lim 9 Uhr. hler-
amts mit dem Anhange bestimmt worden,
oaß die feilzubietende Realität »nr bei
oer letzten Feilbietung anch unter dem
Schahnngswcrtl'e an dcn Meistbietenden
hinlangegeben werde.

Das Schähungsprolokoll. dcr Grund-
bnchsextmkt nnd die Lizitalionsbedingüisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Lanostlaß. als (9c<
richt, am 20. April 1865.

(1200—1) '

Zweite
exekutive Feilbütung.

Von dem k. k. Vczirksamte Ratsch"^'
lil« Gcricht. wild mit Vezug auf das
Edilt '̂»n, :i1 Mnl^ d. I . . Nr. 724,
bekannt gemacht, daß am

13. J u l i d. I „
früh 9 Uhr, die zwcitc exekutive Lizita-
tion'dtr Realität l'cs Anton Sekol voil
Kal hieiamtS vorgenommen werden wird.

K. k. Äczirtsainl Ralschach, als Ge-
richt, an, 13. Juni 1865.

(l.207—1) ' " ' Nr. 2406.

Dritte
erekutive Feilbietung.

M>t Äezug auf die dießgerichllichen
Edikte vom 14. Dezember 1864. Z.
566« nnd 23. März l. I . Z. I^it t ,
und 27. April 1865, Z. 1897, wird
bekannt gegeben, daß bei resnltatloser er»
sten und zwcitcn cxcliltivcn Fcilbietung am

26. J u n i 1865,
Früh 9 Uhr, zur dritten exekutiven Iei l -
I'ietunss d,r, dem Josef li<>pil> von Sa«
nabor ?lr. 1 gehörigen Realitäten im
Orte derselben geschritten werde» wird,

K. k, Bezirksamt Wippach, als Ge-
richt, am 30. Mai 1865.
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